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EN TO MOLOGIS CHE NOTIZ
A nm erkungen und R ich tig ste llu n g  zur "P a p il io -a s ia t ic a e -G r u p p e m

Von L. CHUAN-LUNG (1980, "A revision of the Chinese species of Papilio m achaon  
L. and the ir geographical d istribution”, Acta entomol. Sinica 23 (4): 427-431, 
Taf. 1-3) w urden einige chinesische Populationen aus dem Komplex von Papilio 
machaon  als eigenständige Arten ausgegliedert. H ierzu einige K om m entare und 
R ichtigstellungen.
Eine Kopie der Arbeit samt (farbigen) Tafeln verdanke ich Dr. W. SPEIDEL, 
M useum A. Koenig, Bonn. Text und B ildbeschriftungen sind leider in C hinesisch 
abgefaßt, so daß ich zu D etails der In terpretationen des Autors (insbesondere 
zu den G enitalabbildungen) n ich t Stellung nehm en kann. Zum taxonom ischen 
Teil sind folgende A nm erkungen zu machen:

1. CHUAN-LUNG fuh rt Papilio annae  GlSTEL 1857 auf, aber ohne Hinweis darauf, 
daß dieses Taxon ein subjektives jüngeres Synonym von P. m achaon asiaticae  
MENETRIES 1855 ist.

2. P. m. s ikk im en sis  Moore 1884 w ird  zw ar a ls  Synonym  von annae  aufgefU hrt, 
n ic h t jedoch  P. m. hierom ax  HEMMING 1934 (= P. m. m ontanus  ALPHERAKY 1897, 
jü n g e re s  Hom onym ).

3. Die Farbtafel zeigt als Fig. 1 und 2 einen P. machaon  (H erkunft n ich t deut
bar, solange m ir keine Ü bersetzung vorliegt), als Fig. 3 und 4 (als annae  be
zeichnet) eine eindeutige Aberration von P. m. hierom ax  und als Fig. 5 und 6 
P. verityi FRUHSTORFER 1907 (stat. nov. als Art durch C huan-Lu ng ).

Die Zugehörigkeit der Taxa asiaticae, s ikk im en sis  und hierom ax  zu e iner eige
nen Art stand fUr m ich schon seit Jahren fest; nur kann ich dies ohne Z uch t
versuche (wie bei hippocrates) n icht nachw eisen. Falsch war es allerdings, sie 
un te r dem Namen P. annae  in einen Topf zu w erfen.

Ich m öchte w eiter anm erken, daß es m ir bezüglich P. verityi sinnvoller ersch ie
nen w äre, ihn n ich t als eigene Art, sondern als U nterart von Papilio hippocrates 
FELDER 1864 anzusehen. P. hippocrates ist so w anderfreudig und flugfähig, daß 
ich es n ich t fUr unm öglich halte, daß er vom Richthofen-G ebirge entlang des 
Ostrandes des H imalaya auch bis Burma gelangt sein könnte. Zw ischen der 
Som m ergeneration des P. hippocrates ussuriensis  SHELJUZHKO 1910 und P. m acha
on verityi (nach k lassischer Interpretation) besteht näm lich verblüffende Ä hnlich
keit. D urch Z uchtversuche durch dort O rtsansässige ließe sich h ier leicht K lar
heit schaffen; die A ufw ertung von verityi als eigene Art leuchtet m ir vorläufig 
n ich t ein. Mir ersch iene es eher möglich, daß säm tliche sudostasiatischen Papilio 
"m achaon" einsch ließ lich  des Taxons verityi zu e iner eigenständigen Art zählen 
könnten.
C h ua n -Lungs annae  (also  d ie "asiaticae-G ruppe") m uß n ach  dem  ä lte s te n  v e rfü g 
b a ren  N am en n a tü r l ic h  asiaticae  MENETRIES 1855 he ißen , m it den  U n te ra r te n  
s ik k im en s is  un d  hieromax.
FUr w eitere H inweise, au sfüh rliche  K artendarstellungen sowie w eiterführende 
L iteratur verw eise ich a u f m eine Arbeit von 1987 (Mitt. Entomol. Ges. Basel 
NF. 37: 128-131).
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